
Stadt Plauen 

Der Oberbürgermeister 
Drucksachen Nr.: 537/2012 

 
Datum: 14.06.2012 

 

 

Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich II 

Eigenbetrieb Gebäude- und Anlagenverwaltung 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 11.06.2012 nicht öffentlich   

Stadtbau- und Umweltausschuss 25.06.2012 öffentlich   

Stadtrat 17.07.2012 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Auslobungsunterlagen für den Wettbewerb Rathaus 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Beschluss Nr. 31/12-3 des Stadtrates der Stadt Plauen  

Richtlinie für Planungswettbewerbe RPW 2008 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Wettbewerbsausschuss der Architektenkammer Sachsen 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Geschäftsbereich II 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Plauen bestätigt die vorliegenden Auslobungsunterlagen für den Wettbewerb „Nord-

West-Flügel des Rathauses Plauen“. 

 

 

 

 

 

 

  

 



Sachverhalt: 
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschloss in seiner Sitzung am 08. Mai 2012 die „Auslobung eines 

Architektenwettbewerbes mit der Aufgabenstellung für den Entwurf eines bedarfsgerechten, sich in das 

umgebende städtebauliche Ensemble einfügenden Neubaus“ auch unter teilweiser Beibehaltung von 

vorhandener Gebäudestruktur. 

Der Auslobungstext für diesen Wettbewerb sollte nach Abstimmung mit der Kammergruppe Plauen der 

Architektenkammer Sachsen dem Stadtrat in einer separaten Vorlage zur Entscheidung vorgelegt werden.  

In Anlage ist der Stand der Auslobungsunterlagen vom 05.06.2012 beigelegt. Hierzu können bis zur 

Ausreichung an die Wettbewerbsteilnehmer noch redaktionelle Änderungen erforderlich sein.  

 

Anlage 

Nichtoffener Wettbewerb nach RPW 2008 „Nord-West-Flügel des Rathauses Plauen“ Auslobungsunterlagen 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen  ja   ⊠ nein 

 
Gesamtkosten 

Maßnahme  

EUR 

jährliche 

Folgekosten 

EUR 

Finanzierung Abstimmung mit 

der Kämmerei 

  

 

 

 

 nein 

Eigenanteil 

EUR 

Objektbezogene 

Einnahmen  

     EUR 

 

 

 ist erfolgt 

 

⊠ ist nicht erforderlich,  

da Haushaltsmittel im 

Haushaltsjahr zur 

Verfügung stehen 

 

Veranschlagung 
im VmH im VwH nein ja, mit EUR Haushaltsstelle 

 20  20    

  

 

 

Beratungsergebnis: 
 
Gremium          Sitzung am   TOP 

Einstimmig 

 

 

 

Mit Stimmen- 

mehrheit 

 

 

Ja Nein Enthaltung Laut Beschluss- 

vorschlag 

 

 

Abweichender Beschluss 

(Ergänzungsblatt) 

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer Eberwein 
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